
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! 
 

Das neue Kaufhaus der „GAWI-Gruppe“ im 
Ortszentrum von Gaming steht kurz vor der 
Fertigstellung. 
 

Auch der Platz vor dem Bereich soll neu 
gestaltet werden und ich habe den 
Betreibern der neuen Geschäfte die 
größtmögliche Unterstützung seitens der 
Gemeinde zugesagt.  
 

Nachdem in der Öffentlichkeit bekannt 
wurde, dass sich die Geschäftsinhaber die 
Rodung der Bäume zur Schaffung neuer 
Parkplätze wünschen, sind sehr sehr viele 
Personen an mich, an Gemeinderatskolleginnen und –kollegen bzw. an die Gemeindeverwaltung mit dem 
Ansuchen herangetreten, dass diese Bäume für das Ortsbild wichtig sind und unbedingt erhalten werden 
müssen. 
 

Natürlich verstehe ich auch die Meinung der Gewerbetreibenden, für die die Sicht von der Straße auf die 
neue Geschäftszeile wichtig ist, um auch vom Durchzugsverkehr durch Gaming zu profitieren. 
 

Ich werde mich nun dafür einsetzen, dass 
- die Bäume am „Prangerplatz“ erhalten bleiben und so ausgelichtet werden, damit die Sicht von der 

Straße aus auf die neue Geschäftszeile gewährleistet ist und das schöne Ortsbild trotzdem erhalten bleibt 
(laut der Begutachtung eines Baumexperten sind die Bäume in einem guten Zustand und dünnere Äste 
können zu diesem Zweck mit Bedacht beschnitten werden), 

- ein „Behindertenparkplatz“ sowie ein bis zwei Parkplätze für Ladetätigkeiten errichtet werden, 
- ein größerer Fahrradständer aufgestellt wird, 
- der Bereich um den Pranger saniert wird (eine Versetzung des Prangers kommt für mich NICHT in Frage) 

und 
- der gesamte Platz zu einer schönen Begegnungszone im Ortszentrum wird. 
 

Natürlich werde ich diese Angelegenheit auch noch mit den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
besprechen und ich bin mir sicher, dass eine gute Lösung im Sinne der Bevölkerung und auch für die 
Gewerbetreibenden gefunden wird. 
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